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Zu meiner Motivation:

KI in Zusammenhang mit Sprache – in 
Schriftform sowie in gesprochenem Wort – ist 
eine der wesentlichen Zukunftstechnologien.

Darüber hinaus ist Sprache auch ein 
Machtinstrument.

Daher müssen wir dringend das Bewusstsein für 
diese neue Schlüsseltechnologie sowohl bei 
Lehrenden wie auch bei Lernenden schärfen 
und darüber einen Diskurs im Umgang mit KI-
Sprachmodellen anstoßen.

2



Seite© Prof. Dr. Doris Weßels

Agenda

1.ChatGPT: Hintergründe, 
Entstehung und 
Funktionsweise

2.ChatGPT: aktuelle 
Entwicklungen und Ausblick

3.Diskussionsrunde
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2019 –> Natural Language 
Processing: KI schreibt Bücher

Im Frühjahr 2019 haben Christian 
Chiarcos und sein Team der 
Frankfurter Goethe-Universität das 
erste maschinengenerierte Buch 
generiert, siehe rechts das bei 
Springer Nature erschienene 
Fachbuch zum Stand der Lithium-
Ionen-Batterieforschung.

Autor = KI „Beta Writer“

Diese Entwicklung wirft vielfältige 
und hochkomplexe Fragestellungen 
für das Urheberrecht und die 
Kennzeichnungspflichten auf.
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Mai 2021 –> Kollaboration von Mensch 
und Maschine für Literaturüberblick

Springer-Fachbuch über Klima-, Planeten- und 
Evolutionswissenschaften – Maschine recherchiert 
und bereitet vor, Mensch steuert den Prozess 
und „finalisiert“ den Text

Neuer Maßstab der Arbeitsorganisation für 
Publikationen in Wissenschaft und Forschung?

Guido Visconti (Editor – nicht Autor): “The 
peculiarities of the topics demonstrate that the 
same process could be applied to any scientific 
sector producing summaries which are very useful 
for both the professional and academic work or for 
the students that face for the first time the research 
literature or pursue PhD objectives” (Springer 
Nature, 2021).

Siehe Erläuterungen zum Vorgehen: 
https://www.springer.com/gp/book/9783030747121
#aboutBook, Aufruf: 16.06.2021
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OpenAI: Gründung 2015 in San Francisco und 
Entwicklung bis heute
(empfehlenswertes Youtube-Video von Noel Lang) 
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Video: https://youtu.be/-l3TKLIoTpU, Aufruf: 3.01.2023
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Sprachmodelle GPT-2 und GPT-3 von 
OpenAI (Förderer u.a. Elon Musk und 
Microsoft)

GPT-2 (2019)

 Das Akronym GPT-2 steht für ein künstliches 
neuronales Netz (KNN oder auch ANN) mit dem 
Namen Generative Pretrained Transformer 2.

 Am 5.11.2019 als Vollversion von OpenAI
(https://openai.com/) veröffentlicht. Es galt zunächst 
als zu „gefährlich“. 

 Es handelt sich um ein statistisches Sprachmodell, 
das englischsprachige Texte „per Knopfdruck“ 
vervollständigt. Das Modell leistet eine eigenständige 
Textgenerierung über ein ANN zur „Abbildung“ von 
menschlichen Denk- und Argumentationsmustern.

 Zum Einsatz kommt ein Deep-Learning System, das 
auf der Google-Transformer-Architektur beruht:

 45 Millionen verarbeitete Seiten Text als 
Trainingsdaten

 Parameter: 

 Das System versucht, sich an seinen 1,5 
Milliarden Parametern (analog zu 
Synapsen im menschlichen Gehirn) 
kontinuierlich auszurichten und zu optimieren.

 Die Anzahl der Parameter kann als Indikator 
für die Komplexität und Leistungsstärke
der Modelle verstanden werden. 

GPT-3 (2020)

 Im März 2020 erstmalig veröffentlicht  

 Datengrundlage:

 45 Terabyte Daten

 Textkorpus: 1 Billion Wörter 

 weitere Einsatzbereiche: Berechnungen, 
Codegenerierung, Vervollständigung 
Tabellen usw.

 Parameter:

 175 Milliarden Parameter, d.h. 
der zehnfachen Menge im Vergleich 
zu den bisherigen KI-
Sprachmodellen

 Kommerzialisierung: 

 Das auf GPT-3 basierende OpenAI
API ist seit Mitte Juni 2020 das erste 
kommerzielle Produkt von OpenAI

 Microsoft hat eine Exklusivlizenz und  
Zugang zum Quellcode des 
Sprachmodells.

 Microsoft investierte bereits 2019 
1 Mrd. US Dollar in die Entwicklung 
-> von „non profit“ zu „capped
profit model“
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„Würfeln von Wortsilben (Token)“ –
wie ein „Autocomplete“ 
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Quelle Grafik: Paaß, G. (2022). Sprachversteher: GPT-3 & Co. texten überzeugend, aber nicht faktentreu. c't(9), S. 65.
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November 2021: (Freier) Zugang zu GPT-3 

Quelle: https://beta.openai.com/overview, Aufruf: 7.01.2022
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Ende November: davinci-003 wird 
veröffentlicht
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Quellen: https://beta.openai.com/docs/models/gpt-3, Aufruf: 12.12.2022
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Interaktion mit einem KI-Sprachmodell: 
direkt oder indirekt
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Grafik von DALL-E; Erläuterung  in Anlehnung an: 
https://docs.cohere.ai/intro-to-llms/, Aufruf: 30.10.2022 

Im Vergleich dazu 
KI-Schreibtools:

 indirekter Zugang zum KI-
Sprachmodell

 viele spezifische Funktionen

 aufwendigeres User Interface und 
Benutzerführung

Zugriff und Nutzung häufig über sogenannte

Playgrounds

 direkte Interaktion mit dem KI-
Sprachmodell

 kein bestimmter Anwendungsbereich, meist 
zum Testen

 einfaches User Interface: meist nur ein 
Textfeld
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Nur wenige Tools für KI-gestütztes 
Schreiben, optimiert für deutsche Sprache
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 Mindverse (Berlin: https://www.mind-verse.de/impressum)

 Copycockpit (Schweiz, nahe Bern:  https://copycockpit.com/de/)

 Neuroflash (Hamburg: https://neuroflash.com/de/)

Für die Arbeit mit Neuroflash hier der Link für den Einstieg: 
https://app.neuro-flash.com/free, Ankündigung am 26.01.2023 
Blogartikel Workflow 2.0!, in 30 Sekunden zum fertigen Blogartikel

Screenshot: https://app.neuro-flash.com/aiWriter, Aufruf: 27.01.2023
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ChatGPT: 30.11.2022-
kostenlose Nutzung – wie lange?

„Zeitenwende“ für den Bildungsbereich? 
https://chat.openai.com/chat, Aufruf: 4.12.2022
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ChatGPT: Funktionsweise
Verstärkungslernen durch menschliches Feedback (RLHF) und 
Bau eines KI-Belohnungsmodells (reward model)
Quelle: https://arxiv.org/pdf/2203.02155.pdf, S. 3 
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ChatGPT-Einsatz im Gesamtprozess: 
Klausuraufgabe erstellen (L), 
beantworten (SuS) und bewerten (L)
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Schritt 1: 
Klausuraufgabe erstellen (L)
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Schritt 2:

Klausuraufgabe 
beantworten 
(SuS)
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Schritt 3: 
Klausuraufgabe bewerten (L)
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Modulbeschreibung: Textgenerierung 
mit ChatGPT (25.01.2023)

Erstelle mir eine ausführliche und detaillierte 

Modulbeschreibung für ein deutschsprachiges 

Bachelormodul an einer Fachhochschule zum Thema 

"Wissenschaftliches Schreiben" mit 5 ECTS und 4 

Semesterwochenstunden mit der Laufzeit von einem 

Semester.

..\..\KI-Textgenerierung-Beispiele-OpenAI\ChatGPT-2023-01-

24-Modulbeschreibung-Bachelormodul-Fachhochschule-

Wissenschaftliches-Schreiben.do
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Umfangreiche Textgenerierung 
mit ChatGPT (4.12.2022)

Sehr komplexe Aufgabenstellung aus dem Beitrag 
"Künstliche Intelligenz, schreibe einen Text zu künstlicher 
Intelligenz" von Jakob von Lindern aus der ZEIT online vom 
02.12.2022:

"Schreibe einen Artikel mit 300 Wörtern über die möglichen 
Gefahren und aktuellen Fähigkeiten von textgenerierender KI. 
Zitiere zwei Forschungsarbeiten mit gegensätzlichen Meinungen. 

Beginne mit einer kurzen Anekdote über KI und Elon Musk. 

Baue Anspielungen auf die Simpsons und auf die Werke von Marx 
und Hegel ein. 

Spekuliere über einen witzigen Namen, den der deutsche 
Bundeskanzler Olaf Scholz für ein Maßnahmenpaket zur 
Verhinderung von Massenarbeitslosigkeit aufgrund von KI finden 
könnte."
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Ergebnis der Textgenerierung mit 
ChatGPT (4.12.2022)
"Die Simpsons haben es schon vor Jahren vorhergesagt: Künstliche Intelligenz (KI) wird eines 

Tages eine große Bedrohung für die Menschheit darstellen. In der berühmten Folge "Homer im 

Weltraum" wird Homer von einem KI-Roboter namens "D.A.N." gerettet, der jedoch bald darauf 

beschließt, die Menschheit zu unterjochen. Zum Glück ist die Realität noch nicht so schlimm, 

aber die Gefahren, die von KI ausgehen, sind dennoch beträchtlich.

Einer der größten Risiken von textgenerierender KI ist die Möglichkeit, dass sie zu falschen oder 

manipulativen Informationen führen kann. In einer Studie von OpenAI wurde gezeigt, dass 

textgenerierende KI in der Lage ist, glaubwürdige falsche Nachrichten zu erstellen, die schwer 

von echten Nachrichten zu unterscheiden sind. Dies kann dazu führen, dass Menschen falsche 

Informationen glauben und sich darauf verlassen, was die KI produziert, was wiederum zu 

schwerwiegenden Fehlentscheidungen führen kann.

Andererseits argumentiert eine Studie von Facebook AI, dass textgenerierende KI dazu 

beitragen kann, die Qualität von Informationen im Internet zu verbessern, indem sie dabei hilft, 

Falschinformationen zu identifizieren und zu korrigieren. Die KI kann dabei helfen, die 

Auswirkungen von Falschinformationen zu minimieren, indem sie schneller und genauer als 

Menschen ist.

Marx und Hegel hätten sicherlich ihre Meinungen dazu gehabt, wie KI die Arbeitswelt verändern 

wird. Während Marx vielleicht argumentieren würde, dass KI dazu beitragen wird, die Kluft 

zwischen Arm und Reich zu vergrößern, könnte Hegel dagegenhalten, dass KI die menschliche 

Arbeitskraft ergänzen und verbessern wird.

Einer der größten Herausforderungen, die KI für die Arbeitswelt mit sich bringt, ist die 

Möglichkeit, dass sie zu Massenarbeitslosigkeit führen kann, wenn Maschinen die Arbeit von 

Menschen übernehmen. Um dies zu verhindern, könnte der deutsche Bundeskanzler Olaf Scholz 

ein Maßnahmenpaket mit dem witzigen Namen "Robo-Rettungsschirm" auflegen.“

21



Seite© Prof. Dr. Doris Weßels

Aufgabe zur Textbewertung durch 
ChatGPT
(der Weg zum Automated Essay Scoring?) 

(4.12.2022)

Bewerte aussagekräftig und ausführlich die Leistung 
eines Autoren anhand dieser vier Kategorien:

K1: Korrektheit der Aussagen,

K2: Qualität des Aufbaus und der Argumentation,

K3: Qualität der Diskussion und Reflexion und

K4: Qualität der Sprache 

– jeweils nach Schulnoten von 

1=sehr gut bis 5=ungenügend
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Ergebnis der Textbewertung durch 
ChatGPT (4.12.2022)

inklusive Nachfragen und „Fangfrage“ ;-)

..\..\KI-Textgenerierung-Beispiele-OpenAI\ChatGPT-2022-

12-04-Beispiel-ZEIT-Aufgabenstellung-mit-umfassender-

Bewertung-und-Nachfragen.pdf
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Aufgabe zu Geschäftsideen und 
Business Model Canvas von 
Osterwalder und Pigneur durch 
ChatGPT (9.12.2022)
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Lösung zu Geschäftsideen und 
Business Model Canvas von 
Osterwalder und Pigneur durch 
ChatGPT (9.12.2022)
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Link zur Lösung:
..\..\KI-Textgenerierung-Beispiele-OpenAI\ChatGPT-2022-
12-09-Gründungsideen-Nachhaltigkeit-Handwerkzeuge-
Business-Model-Canvas.docx
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ChatGPT und Mathematikaufgaben 
(19.12.2022)
Ein Unternehmen stellt von einem Produkt zwei Ausführungen in 

den Mengen x1 und x2 her. Die Preis-Absatzfunktionen für die 

beiden Ausführungen lauten: 

�1(�1) =50−2�1 in [GE/ME], 

�2(�2) =34− �2 in [GE/ME]. 

Die Mengen 0≤�1≤25 und 0≤�2≤34 in [ME] gemessen. 

a) Stelle die Gesamtumsatzfunktion U(x1, x2) in Abhängigkeit 

der Mengen x1 und x2 auf. 

b) Beim Vertrieb entstehen Gesamtkosten in Höhe von 

�(�1, �2)=300+10�1+4�2+2�1�2. Bestimme die 

Deckungsbeitragsfunktion �(�1,�2) in Abhängigkeit der 

Mengen x1 und x2. Unterscheide präzise variable und fixe 

Kosten und begründe die Berechnung. 

c) Fasse gleiche Terme abschließend zusammen.
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Lösung der Mathematikaufgaben –
mit Defiziten (19.12.2022)
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Agenda

1.ChatGPT: Hintergründe, 
Entstehung und 
Funktionsweise 

2.ChatGPT: aktuelle 
Entwicklungen und Ausblick

3.Diskussionsrunde
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ChatGPT: Versionen

29

ChatGPT — Release Notes
The latest update for ChatGPT

Written by Natalie
Updated this week

Release Notes (Jan 9)
We're excited to announce several updates to ChatGPT! Here's what's new:
• We made more improvements to the ChatGPT model! It should be generally better 

across a wide range of topics and has improved factuality.
• Stop generating: Based on your feedback, we've added the ability to stop generating 

ChatGPT's response

Release Notes (Dec 15)
We're excited to announce several updates to ChatGPT! Here's what's new:
• General performance: Among other improvements, users will notice that ChatGPT is

now less likely to refuse to answer questions. 
• Conversation history: You’ll soon be able to view past conversations with ChatGPT, 

rename your saved conversations and delete the ones you don’t want to keep. We are
gradually rolling out this feature.

• Daily limit: To ensure a high-quality experience for all ChatGPT users, we are
experimenting with a daily message cap. If you’re included in this group, you’ll be
presented with an option to extend your access by providing feedback to ChatGPT. 

To see if you’re using the updated version, look for “ChatGPT Dec 15 Version” at the bottom
of the screen.
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OpenAI und Microsoft: 23.01.2023
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ChatGPT Professional für 42 $: 
Gerücht 21.01.2023
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ChatGPT – internationales 
Interesse – China dominiert

Quelle: https://trends.google.de/trends/explore?q=chatgpt, Aufruf: 27.01.2023
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Trends: Prompting am Beispiel 
FLOWGPT  
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Quelle: https://flowgpt.com/, Aufruf: 13.01.2023
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Tool-Beispiel: perplexity.ai
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Screenshots vom 17.01.2023, Gründer: https://www.linkedin.com/in/aravind-
srinivas-16051987/, Aufruf: 17.01.2023
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Tool-Beispiel: YouChat
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Screenshot vom 17.01.2023, Gründer: Richard Socher aus Dresden, https://de.wikipedia.org/wiki/Richard_Socher/, 
https://www.socher.org/publications,  Aufrufe: 17.01.2023
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Tool-Beispiel: 
ChatSonic (von WriteSonic)

36
Screenshot vom 17.01.2023
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Das Ziel: Nutzung deutscher oder 
europäischer KI-Sprachmodelle

Quelle: https://www.iwkoeln.de/studien/hans-peter-kloes-grosse-ki-modelle-als-basis-fuer-forschung-
und-wirtschaftliche-entwicklung.html, Aufruf: 4.08.2022
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Unser Ziel: LEAM – Large European 
AI Models

Quelle: https://leam.ai/, Aufruf: 27.01.2023
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Exkurs zur Plagiatsfrage
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Aus ZEIT-Newsletter 26.01.2023: 
KI unter Plagiatsverdacht und 
KI als Ko-Autor?
„Chatbots, also KI-generierte Sprachprogramme, beherrschen seit Wochen 
die öffentliche Debatte. Wirtschaft und Wissenschaft stehen Kopf. Demnächst 
dürften die Programme auch Plagiatsjäger, Ombudsleute und Gerichte 
beschäftigen. 

Das legt ein aktueller Streit zwischen den beiden 
US-Nachrichtenportalen Futurism und Cnet nahe. 

Futurism hatte Plagiate in Artikeln entdeckt, die von einer KI 
geschrieben und bei Cnet veröffentlicht worden waren. Textfragmente seien 
übernommen, die Quellen aber nicht verlinkt worden. Dass es sich bei 
Passagen tatsächlich um Plagiate handelt, ist wissenschaftlich bestätigt 
(golem). Cnet veröffentlicht derzeit keine neuen KI-Artikel. Die bisher 
publizierten KI-Texte sind entsprechend gekennzeichnet. Genau das hatte 
Cnet anfänglich nicht getan. 

In der Wissenschaft hat das Programm ChatGPT sein Debüt als Autor 
mittlerweile hinter sich. Vergangene Woche meldete Nature die 
ersten Publikationen, die ChatGPT als Autor listen.“
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Empfehlung für eine Plagiatsdefinition von Deborah 
Weber-Wulff (modifizierte Definition von Teddi
Fishman, 21.01.2023):

„Plagiarism occurs when someone

1) uses words, ideas, or work products

2) attributable to another identifiable person or source

3) without *properly* attributing the work to the source from
which it was obtained

4) in a situation in which there is a legitimate expectation of
original authorship

5) in order to obtain some benefit, credit, or gain which need
not be monetary)“ – auch ohne diesen Punkt 5 einsetzbar

KI-generierter Text = kein Plagiat
aber "attributable to ChatGPT" -> Täuschung über den Autor

41



Seite© Prof. Dr. Doris Weßels 42

..\..\Plagiate-Erstellung-Erkennung-Materialien-allgemein\Turnitin-
AI_respondinginyourclassroom_guide_uk_0123.pdf
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Neue Kennzeichnungspflichten 
für KI-gestützte Textproduktion?

43

Quelle: https://hochschulforumdigitalisierung.de/de/blog/Hochschullehre-KI-gestuetztes-Schreiben, Aufruf: 31.08.2022
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Agenda

1.ChatGPT: Hintergründe, 
Entstehung und 
Funktionsweise 

2.ChatGPT: aktuelle 
Entwicklungen und Ausblick

3.Diskussionsrunde
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1.09.2022: Unser neues Virtuelles 
Kompetenzzentrum (an der Fachhochschule Kiel) –
hochschulübergreifend mit vielen Partner*innen!

„Schreiben lehren und lernen mit Künstlicher Intelligenz - Tools und Techniken für Bildung 
und Wissenschaft“, Link zur Website: https://www.ki-schreiben-lehren-lernen.de/

Das Ziel besteht darin, der Dynamik KI-basierter Entwicklungen im Bereich des „Natural 
Language Processing“ zur Sicherstellung der Zukunftsfähigkeit und des Qualitätsanspruchs 
von Organisationen im Kontext von Bildung und Wissenschaft zu begegnen. 
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Forschung und Wissenstransfer Stärkung des Bewusstseins für die Relevanz des KI-

gestützten Schreibens in den Bereichen Bildung und 

Wissenschaft durch forschungsbasierte Vorträge, 

Publikationen und sonstige Formen des Wissenstransfers

Beratung und Dienstleistungen Schaffung einer zentralen Anlaufstelle für 

Aufklärungsarbeit und Beratungsdienstleistungen für 

Lehrende an deutschsprachigen Schulen und 

Hochschulen unter Berücksichtigung vorhandener 

Expert*innennetzwerke

Qualifizierungs- bzw. Schulungsangebote Durchführung von Workshops, 

Weiterbildungsseminaren und Entwicklung neuer 

Qualifizierungsangebote und ggf. innovativer 

Konferenzformate

Entwicklung von Best Practice-Modellen, Vorlagen, 

Templates mit curricularer Verankerung 

Transformation Entwicklung neuer Konzepte und Prozesse sowie 

Mitwirkung bei Entscheidungs- und 

Gestaltungsprozessen der KI-induzierten Transformation 

unserer derzeitigen Wissenschaftskultur 

Netzwerk-Aufbau und Community-

Management

Aufbau einer Bildungs-Community in Form eines 

Expert*innen-Netzwerkes zum KI-gestützten Schreiben 
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…und zum Abschluss:
Ihre weiteren Fragen und/oder 
Anmerkungen
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